
Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unseren Homepages
www.reichertshofen.de und www.poernbach.de!

„Aprilwetter und Kartenglück wechseln jeden Augenblick“
(Deutsche Bauernregel)
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Sitzung des Bau-, Grundstücks-, Umwelt- und Verkehrsausschus-
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Bekanntmachungen für Pörnbach: (Siehe auch Bek. der VGem)
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Bekanntmachungen der VG
Ärztenotdienst
Reichertshofen: AnlaufsteIle für dringende ärztliche Probleme an 
Sonn- und Feiertagen sowie abends nach den Sprechstunden ist die 
GOIN-Praxis am Klinikum Ingolstadt.
Dort leisten auch die Ärzte unserer Gemeindegebiete ihre Notdiens-
te ab. Ansprechstelle: Tel. 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen wählen Sie weiterhin die Nr 112.
Den ärztlichen Notdienst für PÖRNBACH können Sie ebenfalls 
unter Tel. 116 117 erfragen.
Apotheken-Notdienste:
Informationen zum aktuellen Apotheken-Notdienst finden Sie unter: 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de
Zahnärzte-Notdienst
Der aktuelle Notdienst kann unter www.notdienst-zahn.de
eingesehen werden.

Krisendienst Psychiatrie Oberbayern:
Tel: 0800 655 3000, kostenlos rund um die Uhr erreichbar
Notfallbetreuung
•	Der Hauswirtschaftliche Fachservice (HWF) unterstützt bei 

familiären Notfällen, wie z. B. bei Erkrankung der Mama, 
Zuhause, bei Krankenhausaufenthalt, Risiko-Schwanger-
schaft oder Kur/Reha. Die Fachkräfte übernehmen die 
Kinderbetreuung und Haushaltsführung. Darüber hinaus 
unterstützen sie Senioren und Alleinstehende nach Kranken-
hausaufenthalt (§ 38) für vier Wochen in der Haushaltsführung.  
Ab Pflegegrad 2 erbringen die Fachkräfte Leistungen über die 
Verhinderungspflege. Abrechnung über alle Krankenkassen. 
Koordination: Waltraud Wagner, Tel. 0171- 800 92 26 
oder E-Mail wug.wagner@t-online.de / www.familienhilfe-hwf.de

•	Der Maschinen- und Betriebshilfsring vermittelt für Familien eben-
falls schnelle Hilfe und individuelle Unterstützung durch hochquali-
fizierte und erfahrene Einsatzkräfte, wenn etwas passiert. Abrech-
nung mit allen Kassen.
Kontaktadresse: MR, Am Stadtgraben 3, 85276 Pfaffenhofen
Tel.: 08441-7883311; E-Mail: mr.ilmtal@maschinenringe.de

Pflegedienst BRK:
Die Schwestern des Pflegedienstes sind unter Tel: 08453/330092  
erreichbar.
Pflegestützpunkt Landkreis Pfaffenhofen a.d. Ilm:
Beratung und Hilfe zum Thema Pflege (z. B. Pflegegrad, häusliche 
oder vollstationäre Pflege) Tel.: 08441 / 27-3401 und 27-3402
www.landkreis-pfaffenhofen.de
Quartiersmanagerin (für den Markt Reichertshofen)
Janine Weiß, Tel.: 01520/6436189, E-Mail: Weissj@reichertshofen.de
Im Markt Reichertshofen übernimmt sie die Koordination der Senio-
renarbeit, Beratung und Information sowie die Entwicklung einzelner 
Projekte. Ein zentraler Schwerpunkt ihrer Arbeit ist es, „Wohnen im 
Alter zu Hause“ zu ermöglichen. Auch Themen wie Pflege, Barriere-
freiheit und ortsnahe Unterstützungsangebote fallen in ihren Aufga-
benbereich. Sie ist in der Regel Montag – Mittwoch von 08:00 Uhr 
bis 14:00 Uhr erreichbar. Termine sind ausschließlich nach vorhe-
riger telefonsicher Rücksprache möglich.

67. JAHRGANG

NOTRUFE: Polizei 110 · Feuerwehr und Rettungsdienst 112 · Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Giftnotruf  089 / 19240 · STÖRSTELLEN: Bayernwerk AG 0941 / 28003366 · Stadtwerke (Gas): 0841 / 804222 
WASSERVERSORGUNG: für die Ortsteile Gotteshofen, Reichertshofen, Starkertshofen und Wolnhofen: 
während der Dienstzeiten des Bauhofes: 	 Wasserwart 0173 / 5661551 // stellv. Wasserwart 0173 / 5661556  
außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes: 	 Stadtwerke Ingolstadt 0841 / 80-4222;
für Agelsberg, Au am Aign, Dörfl, Hög, Höger Mühle, Langenbruck, Ronnweg, St. Kastl, Stöffel und Winden am Aign: 
Gemeinde Rohrbach 08442 / 96700 // Wasserhaus Die 24-Stunden Notrufnummern lauten 08442-7745 oder 08441-40523130 
BAUHOF / KLÄRWERK: Reichertshofen: während der Dienstzeiten: Bauhof: Bauhofleiter 0173 / 5661508 // stellv. Bauhoflei-
ter 0173 / 5661554 // Klärwerk: Klärwärter 0173 / 2310704 // stellv. Klärwärter 0173 / 5661557 // außerhalb der Dienstzeit: Bereitschaft  
0172 / 5615057
ABV ING. SÜD: Abwasserbeseitigung für Reichertshofen, Gotteshofen, Walding bei Störung: 0176 / 21 25 89 12         

65. JAHRGANG

Amts-  und  Mitteilungsblatt  der  Verwaltungsgemeinschaft  Reichertshofen
Markt  Reichertshofen  -  Gemeinde  Pörnbach

Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen: Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzender Bürgermeister Michael Franken / Stellvertreter Bürgermeister Helmut Bergwinkel 
Reichertshofen: Rathaus Tel: 0 84 53 / 5 12 - 0 • Rathaus Fax: 0 84 53 / 5 12 - 60 • Homepage: http://www.reichertshofen.de • Email: info § reichertshofen.de 

Pörnbach: Rathaus Tel. 0 84 46 / 10 33 • Rathaus Fax: 0 84 46 / 16 91 • Email: poernbach  § reichertshofen.de
Öffnungszeiten der Rathäuser Reichertshofen und Pörnbach: Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch zusätzlich 13.00 - 18.00 Uhr.

Herausgeber: F. Prummer, 81805 Mü., Druck, Verlag u. Anzeigen: PRIMO-Ortsnachrichten Verlag GmbH, 81805 Mü., Postfach 82 05 25, ˛ 0 89 / 42 24 26, Fax: 0 89 / 42 21 23
Mit der Einsendung oder Überlassung von Textbeiträgen und Fotos übernimmt der Verfasser bzw. Einsender die Gewähr dafür, dass durch eine Veröffentlichung  

keine Urheberrechte verletzt werden und überträgt damit gleichzeitig das Recht zur Veröffentlichung an die Gemeinde und an den Verlag.

Amts- und Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Reichertshofen
Markt Reichertshofen - Gemeinde Pörnbach

Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen: Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzender Bürgermeister Michael Franken / Stellvertreter Bürgermeister Helmut Bergwinkel
Reichertshofen: Rathaus Tel: 0 84 53 / 5 12 - 0 • Rathaus Fax: 0 84 53 / 5 12 - 60 • Bauhof Tel. 0 84 53 / 33 16 59 • Homepage: http://www.reichertshofen.de •Email:info § reichertshofen.de

Pörnbach: Rathaus Tel. 0 84 46 / 10 33 • Rathaus Fax: 0 84 46 / 16 91 • Email: poernbach § reichertshofen.de
Öffnungszeiten der Rathäuser Reichertshofen und Pörnbach: Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch zusätzlich 13.00 - 18.00 Uhr.

Herausgeber: W. Prummer, 81825 Mü., Druck, Verlag u. Anzeigen: PRIMO-Ortsnachrichten Verlag GmbH, 81825 Mü., Hans-Pfann-Str. 1c, ˛ 0 89 / 42 24 26,Fax: 0 89 / 42 21 23Herausgeber: Holger Mair, Verlag: Primo Verlag und Media GmbH, 85737 Ismaning, info@primo-verlag.de, www.primo-verlag.de, Druck: Ortmaier-Druck GmbH, 84160 Frontenhausen
Mit der Einsendung oder Überlassung von Textbeiträgen und Fotos übernimmt der Verfasser bzw. Einsender die Gewähr dafür, dass durch eine Veröffentlichung

keine Urheberrechte verletzt werden und überträgt damit gleichzeitig das Recht zur Veröffentlichung an die Gemeinde und an den Verlag.
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Entsorgungsmöglichkeiten
Infotelefon Rathaus Reichertshofen: 	 08453/51238
Infotelefon Rathaus Pörnbach: 	 08446/1033
Infotelefon Abfallwirtschaftsbetrieb PAF: 	 08441/787940
Angelegenheiten „Gelbe Tonne“ VEOLIA  	 0800/0785600

Ein ausführliches A bis Z-Verzeichnis über die verschiedenen  
Entsorgungsmöglichkeiten finden Sie unter
www.awp-paf.de
unter der Rubrik: „Alles zur Entsorgung“, Abfall-ABC

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Reichertshofen
April bis September:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Samstag	 von   8.00 - 13.00 Uhr
Oktober bis März:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 13.00 Uhr
Pörnbach
April bis Oktober:	 Mittwoch 	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Freitag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 12.00 Uhr
November bis März:	 Mittwoch und Freitag	 von 14.00 - 17.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 12.00 Uhr

Entsorgungsmöglichkeiten in der Gartenabfallsammelstelle
Reichertshofen oder Pörnbach

Bitte trennen Sie Ihre Gartenabfälle nach:

 • 	 braune und grüne, holzige Gartenabfälle
	 -	 Ast- und Stammholz mit einem Durchmesser von zwei bis maximal
 		  50 Zentimeter
 	 -	 Laub an den Ästen stört nicht
	 - 	keine Äste von Nadelbäumen, keine Wurzelstöcke!

 • 	 grüne, holzige Gartenabfälle
	 -	 Äste von Nadelbäumen
	 -	 dünne Äste von Laubbäumen und ganze Thujen ohne Wurzelstock

 • 	 sonstige Gartenabfälle
	 -	 z.B. Heckenschnitt von Thujen, Liguster, Buchen usw.
	 -	 Thujenäste, Schilf, Rasen- und Grasschnitt, Laub, Moos, Fallobst,
 		  Efeu und sonstiges Kleingeäst
	 -	 Wurzelstöcke mit einem Ballendurchmesser bis max. 30 cm und mit
	  	 Erde vermischte Gartenabfälle

Öffnungszeiten Gartenabfallsammelstelle

Reichertshofen
April bis September:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Samstag	 von   8.00 - 13.00 Uhr
Oktober bis März:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 13.00 Uhr

Pörnbach
April bis Oktober:
	 Montag	 von 17.00 - 19.00 Uhr
	 Mittwoch 	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Freitag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 12.00 Uhr
1. November bis 30. November:
	 Montag	 von 17:00 - 19:00 Uhr
	 Mittwoch            	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Freitag                 	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Samstag              	  von   9:00 - 12:00 Uhr
1. Dezember bis 14. Februar:
	 Samstag	 von   9:00 - 12:00 Uhr
15. Februar bis 31. März:
	 Montag 	 von 17:00 - 19:00 Uhr
	 Mittwoch	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Freitag	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Samstag 	 von   9:00 - 12:00 Uhr

Eine Abgabe von Grüngut im Wertstoffhof ist nicht möglich!

Tierärztlicher Notdienst
in Ingolstadt u.U.: 	 www.tieraerztlicher-notdienst-ingolstadt.de
für die Landkreise Pfaffenhofen und Freising
Wochenenddienst von Samstag, 07:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr.
Feiertagsdienst von 07:00 Uhr bis darauf folgenden Tag 07:00 Uhr.
Diensthabende Ärzte:
Am Wochenende, 25.04. und 26.04.2026
Dres. Annette Feische / Wera Stranek	 Tel. 01 76/24 89 01 44

Der Markt Reichertshofen sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit

einen Mitarbeiter (m/w/d)  
für den gemeindlichen Bauhof

Aufgabenschwerpunkte:
•	 Übernahme von Hausmeistertätigkeiten in gemeindlichen 

Liegenschaften (Schulen, Kindergärten usw.)
•	 Weitere Bauhoftätigkeiten nach Anweisung 
	 des Bauhofleiters
Anforderungsprofil:
•	 Abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen 

Beruf
•	 Handwerkliches Geschick mit technischem Verständnis
•	 Führerschein der Klasse B
•	 Sicherer Umgang mit MS Office-Anwendungen
•	 Hohes Maß an Zuverlässigkeit, Flexibilität, Verantwortungsbe-

wusstsein und Sorgfalt
•	 Körperliche Belastbarkeit
•	 Eigeninitiative und eine selbständige sowie service- und zielo-

rientierte Arbeitsweise
•	 Bereitschaft zur Weiter- und Fortbildung
Geboten werden die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen 
mit einer Eingruppierung nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD) entsprechend der Qualifikation und den Vor-
kenntnissen, ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet, 
sowie eine betriebliche Altersversorgung, die mit eigenen Beiträ-
gen noch aufgestockt werden kann. 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
bis spätestens 11.05.2026 an die Verwaltungsgemeinschaft Rei-
chertshofen, Schloßgasse 5, 85084 Reichertshofen oder per E-
Mail an personal@reichertshofen.de. Bitte übersenden Sie nur 
Fotokopien, da die Unterlagen nach Abschluss des Bewerbungs-
verfahrens datenschutzkonform vernichtet werden.
Für weitere Informationen steht Ihnen unser Bauhofleiter Herr 
Röckl unter 0173 5661508 gerne zur Verfügung.

Fundsachen
Fundsache	 Fundort		 Funddatum
Air-Pods		  Am Waldrand in der Nähe von Raitbach	 31.10.25
Fahrrad		  Bachstr.		  20.03.26
Fahrzeugschlüssel	 Winden am Aign	 08.04.26
Bargeld		  Römerstr.	 22.03.26
Kinderwagen	 Münchnerstr.	 06.04.26
Air-Pods		  Höger Forst		  11.04.26

1. Mai, Tag der Arbeit

Hinweis des Primo-Verlages - 
Achtung vorgezogene Manuskriptabgabe!
Bei Feiertagen in der Woche benötigen wir Ihre Beiträge 
jeweils einen Tag eher. Der Redaktionsschluss wird von 
Freitag, 16:00 Uhr, auf Donnerstag, 12:00 Uhr, vorgezogen. 
Bitte achten Sie darauf, das Ihre Beiträge fristgerecht in der 
Gemeinde eingehen.

Ihr Primo-Verlag



Problemabfallsammlung
Privathaushalte sowie Kleingewerbebetriebe können ihren Proble-
mabfall entsorgen.
Zur Problemabfall-Sammelstelle können folgende Stoffe in Klein-
mengen gebracht werden
•	 Gifte, Chemikalien, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämp-

fungsmittel
•	 Säuren, Laugen, Lösungsmittel, Abbeiz- und Holzschutzmittel (La-

suren)
•	 flüssige Lack- und Kleberreste (keine Dispersionsfarben = norma-

le Wandfarbe)
•	 Spraydosen, die nicht vollständig entleert sind
•	 Haushaltsreiniger, Abfluss- und Rohrreiniger, Entkalker, Metall-

putzmittel, Spiritus, Terpenton, Fleckentferner
•	 Autopflegemittel, Frostschutz, Bremsflüssigkeit
•	 Altöl unterliegt aufgrund der Altöl-VO der Rücknahmepflicht des 

Handels; übergangsweise wird Altöl bis max. 5 l bei Problemabfall-
Sammlungen angenommen 

•	 Quecksilberhaltige Thermometer
•	 Kosmetika wie Nagellack und –entferner, Parfüm
•	 Feuerlöscher, Handfeuerlöscher max. 2 Stück, gesichert gegen 

unbefugte Betätigung (z. B. mit Splint oder mit Draht)
Nicht angenommen werden

Altmedikamente  Entsorgung über die Restabfalltonne 
(evtl. Rückgabe bei den Apotheken)

Batterien und Akkus  werden an den Verkaufsstellen 
zurückge nommen und können 
ganzjährig an den Wertstoffhöfen 
abgegeben werden

Neonröhren, Energiesparlampen 
(unbeschädigt)

  Abgabe an den Wertstoffhöfen

Altreifen  Reifendienst, Kfz-Handel, private 
Entsorgungsunternehmen-

Munition, Sprengstoffe  bei der Polizei melden

Feuerwerksartikel  mit Wasser unbrauchbar machen und 
über den Restabfall entsorgen

Druckgasflaschen  Rückgabe beim Fachhandel

eingetrocknete Farb-, Lack- und Kle-
berreste

 Restabfalltonne

Flüssige und feste Dispersionsfarben 
(= normale Wandfarbe) 

 Restabfalltonne (z. B. mit Sägemehl 
binden bzw. eintrocknen lassen) 
Großgebinde mit 10 Litern und größer 
mit eingetrockneter Farbe können 
über die Sperrmüllcontainer an den 
Wertstoffhöfen entsorgt werden

vollständig entleerte und gesäuberte 
Kunststoffbehälter von z. B. Dispersi-
onsfarben

 Gelbe Tonne

leere Farbdosen und leere Spraydosen  Dosencontainer / Wertstoffhof

leere Kunststoffkanister von Öl, 
Pflanzenschutzmittel usw.

 Restabfalltonne, Handel, gesonderte 
Rücknahmeaktionen

Hausmüll jeder Art  Restabfalltonne

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung des 
Landkreises Pfaffenhofen a.d. Ilm

Telefon (08441) 7879-50
Herr Haberer

Der Termin für die Sammlung im Wertstoffhof Reichertshofen 
(Straße zwischen Reichertshofen und Winden entlang der B 300) 

ist am Montag, 27. April 2026, von 15:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Sollten Sie am vorgenannten Termin verhindert sein, besteht noch 
die Möglichkeit zur Entsorgung
•	in Ernsgaden am Montag, 27.04.2026, von 11:30 Uhr – 14:00 Uhr
•	in Scheyern am Dienstag, 28.04.2026, von 11:30 Uhr – 14:00 Uhr
•	in Gerolsbach am Dienstag, 28.04.2026, von 15:30 Uhr – 18:30 Uhr 
Bitte halten Sie sich an den vorgegebenen Termin. Die Gemeinde 
darf aus Sicherheitsgründen Problemmüll nicht zwischenlagern.

Michael Franken
Erster Bürgermeister 

Bekanntmachungen des Marktes
Wasserproben Reichertshofen



Sitzung des Bau-, Grundstücks-,  
Umwelt- und Verkehrsausschusses

Am Dienstag, 28.04.2026, findet um 18:30 Uhr 
in der Mensa der Grund- und Mittelschule eine Sitzung des 

Bau-, Grundstücks-, Umwelt- und Verkehrsausschusses
mit nachfolgender Tagesordnung statt.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zum öffentlichen Teil 
der Sitzung eingeladen.
TAGESORDNUNG:
1.	 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 19.03.2026 

- öffentlicher Teil -
2.	 Behandlung von Bauanträgen
2.1	 Bekanntgabe von Vorhaben, die auf dem Verwaltungsweg erle-

digt wurden
2.2	 Errichtung einer Garage mit 2 Stellplätzen, Fl.Nr. 76/3 Gemar-

kung Hög, Bahnhofstraße 31 in Hög
2.3	 Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung, Dop-

pelgarage und Stellplätzen, Fl.Nrn. 1301, 1300 jeweils Gemar-
kung Winden am Aign, Wiesenstraße 25 - 27 in Winden am 
Aign; 

	 Zustimmung nach § 36 a BauGB und § 31 Abs. 3 BauGB
3.	 Informationen der Verwaltung
4.	 Anfragen
5.	 Bekanntgaben aus dem nichtöffentlichen Teil vorhergehender 

Sitzungen
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Sitzung des Marktgemeinderates
Am Donnerstag, 30.04.2026, 18:30 Uhr findet 

im Gasthof Fröhlich, Langenbruck, Pörnbacher Str. 29 
eine Sitzung des Marktgemeinderates 

mit folgender Tagesordnung statt.
Die Sitzung beginnt mit dem nichtöffentlichen Teil. Im Anschluss fin-
det eine öffentliche Sitzung statt:
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zum öffentlichen Teil 
der Sitzung eingeladen.
TAGESORDNUNG:
1.	 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 14.04.2026 

- öffentlicher Teil -
2.	 Sanierung des Rathauses Reichertshofen, Schloßgasse 5; Ver-

gabe der Gewerke im LV Paket 1
3.	 Annahme von Spenden für den Markt Reichertshofen und seine 

Einrichtungen
4.	 Informationen der Verwaltung
5.	 Anfragen
6.	 Bekanntgaben aus dem nichtöffentlichen Teil vorhergehender Sit-

zungen
7.	 Ehrung und Verabschiedung der ausscheidenden Gemeinderats-

mitglieder

Bekanntmachung 
Widmung, Umstufung oder Einziehung 

öffentlicher Straßen
1.	 Straßenbeschreibung: Stockau in Reichertshofen
	 Fl.Nr. 1746/32 Gemarkung Reichertshofen
	 Beschreibung des Anfangspunktes in (z. B. km):
	 0,000 (Fl.Nr. 1746/13 Gemarkung Reichertshofen, 
	 Sandrartstraße)
	 Beschreibung des Endpunktes (z. B. km):
	 0,085 (Fl.Nr. 1746/23, 1746/31, 152/16 jeweils Gemarkung 
	 Reichertshofen, Stockau)
	 Markt Reichertshofen, Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm
2.	 Verfügung

2.1	 Die unter 1. bezeichnete Straße wird gewidmet 
	 als Ortsstraße.
2.2	 Widmungsbeschränkungen – keine

3.	 Träger der Straßenbaulast: Markt Reichertshofen
4.	 Wirksamwerden der Verfügung: 17.04.2026
5.	 Sonstiges:

5.1	 Gründe für die Widmung:
	 Die Straße soll dem öffentlichen Verkehr frei gegeben 
	 werden.
5.2	 Die Verfügung nach Nummer 2 kann während der üblichen
	 Besuchszeiten eingesehen werden bei der 
	 Verwaltungsgemeinschaft Reichertshofen, Marktstraße 16, 

	 85084 Reichertshofen, 2. Stock, 
	 Zimmer 2.06, in der Zeit von Mo.-Fr. 08:00 – 12:00 Uhr, 
	 Mi. zusätzlich 13:00 – 18:00 Uhr

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem 

Bayerischen Verwaltungsgericht München, in 80335 München 
(Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München

Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München).
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen 
Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher  
E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis 
Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungs-
gerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Michael Franken, Erster Bürgermeister

Aktionswoche „Zu Hause Daheim“
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
auf Initiative des Bayerischen Staatsministeriums für Familie,  
Arbeit und Soziales finden zum sechsten Mal die Aktionswochen  
„Zu Hause daheim“ statt. In diesem Jahr wird die bayerische Veran-
staltungskampagne auf 21 Tage verlängert, um das umfangreiche 
Engagement und die vielfältigen Aktivitäten im Bereich „Selbstbe-
stimmt Wohnen und Leben im Alter“ noch stärker ins öffentliche  
Bewusstsein zu rücken.
Im Rahmen der Aktionswochen werden zwischen dem 4. Mai 2026 
und dem 24. Mai 2026 verschiedene Akteurinnen und Akteure der 
Seniorenarbeit mit örtlichen Veranstaltungen wertvolle Impulse und 
Informationsmöglichkeiten zu einem selbstbestimmten Wohnen und 
Leben im Alter in Bayern geben, so auch im Markt Reichertshofen.
Dieses großartige Engagement möchten wir mit einer feierlichen 
Auftaktveranstaltung würdigen. Im Rahmen des Festaktes wird 
Ihnen außerdem das seniorengerechte Quartiersmanagement 
vorgestellt. Die Veranstaltung richtet sich nicht nur an geladene  
Gäste, sondern auch an die Bevölkerung und findet statt am Montag, 
04.05.2026 von 16:00 bis 17 Uhr, in der Mensa der Grund- und Mit-
telschule Reichertshofen.
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei der Veranstaltung begrüßen zu 
dürfen!
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter Tel.: 0152/ 06436189 oder 
E-Mail: WeissJ@reichertshofen.de zur Verfügung.
Wir freuen uns auf eine interessante Auftaktveranstaltung mit Ihnen.

Michael Franken, Erster Bürgermeister
Janine Weiß, Quartiersmanagerin (für den Markt Reichertshofen)

Sonstiges

Geometrische Beschreibung für das Wappen Reichertshofen

Das Wappen hat ein Seitenverhältniss von 1,19:1 und das ergibt in der Orginalversion eine Höhe von 
130mm zu einer Breite 109mm.

Farbenbeschreibung für das Wappen Reichertshofen

RGB Farbraum      R G B    
     Blau:  0 85 134    
     Rot:  226 0 43    
     Grau:  183 189 177
     Schwarz:  25 23 18

RGB Farbraum Websicher     R G B   
     Blau:  00 55 86
     Rot:  E2 00 2B 
     Grau:  B7 BD B1
     Schwarz:  19 17 12

CMYK Farbraum      C M Y K
     Blau:  98 43 6 35   

    Rot:  0 100 85 0
     Grau:  11 1 16 29
     Schwarz:  56 53 62 93

HKS N 3000 plus Farbfächer    HKS
     Blau:  HKS 44 N-90-50
     Rot:  HKS 22 N-100-10
     Grau:  HKS 91 N-70-0
     Schwarz:  HKS 88 N-100-0

Stand 15.06.2009, Bearbeitung Christian Wolff, Grafik - IT - Layout.

ElisabEth Großmann

Seniorenbeauftragte

markt reichertShofen

senioren

Einladung zum Spielenachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren,
und jeder der gerne mal für zwei Stunden mit anderen spielen mag.
Sie sind wieder herzlich eingeladen zum Spielenachmittag in den 
Pfarrsaal (Eingang rechts neben dem Haupteingang der Kirche).
Wir treffen uns am 27. April von 14:00–16:00 Uhr.
Bis jetzt spielen wir Wattn, Schafkopfen und Brettspiele. Wir freuen 
uns über jeden, der sich Zeit nehmen kann und gerne kommt.

Ihre Seniorenbeauftragte

Bericht aus der Sitzung  
des Marktgemeinderates
Stockauer Anger auf der Zielgeraden 
32 neue Wohnungen rücken näher / 
Grünes Licht für nächste Etappe
Reichertshofen – In der jüngsten Sitzung des Reichertshofener 
Marktgemeinderats stand neben dem Haushalt ein zentrales städte-



bauliches Projekt im Fokus: die Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans „Ehemaliges Bahngelände Stockauer Anger“. Das 
Gremium setzte sich intensiv mit den Stellungnahmen der Träger 
öffentlicher Belange sowie den entsprechenden Abwägungen der 
Verwaltung auseinander.
Das geplante Vorhaben umfasst ein fünfgeschossiges Gebäude mit 
26 Wohneinheiten sowie einen kleineren Baukörper mit sechs wei-
teren Wohnungen. Das Konzept setzt auf eine gemischte Nutzung: 
Während im Erdgeschoss Gewerbeflächen vorgesehen sind, ent-
stehen in den Obergeschossen attraktive Wohnräume. Ein wichtiger 
Eckpfeiler für den Markt: Der Bauträger verpflichtet sich gemäß dem 
neuen Baulandmodell dazu, 40 Prozent der Wohnflächen für den 
geförderten Wohnungsbau bereitzustellen.
Ursula Burkart vom Planungsbüro Wipfler Plan GmbH aus Pfaffen-
hofen erläuterte dem Gremium die vorgenommenen Änderungen – 
laut ihrer Darstellung handelte es sich dabei rein um redaktionelle 
Anpassungen – sowie die eingegangenen Behördenstellungnah-
men. Aus der Öffentlichkeit gab es keine Einwände. Bürgermeister 
Michael Franken (JWU) berichtete, dass die Abstimmungen mit der 
Deutschen Bahn und den Abwasserbehörden am zeitintensivsten 
gewesen seien. Während die Mehrheit der Träger öffentlicher Belan-
ge keine grundlegenden Einwände erhob, gab es vereinzelt Hinwei-
se. So mahnte die Bahn die Sicherung notwendiger Fluchtwege an 
der Strecke an, was in der Planung berücksichtigt wurde.
Kritik kam lediglich vom Bund Naturschutz, der sich gegen das Pro-
jekt aussprach. Die Gemeinde hielt jedoch an dem Vorhaben fest 
und verwies auf die ökologischen Ausgleichsflächen, die am Winds-
berg geschaffen werden. Andere Fachstellen, darunter die Regie-
rung von Oberbayern, begrüßten die Nachverdichtung entlang der 
Bahnstrecke ausdrücklich. Die Nachbargemeinde Baar-Ebenhau-
sen forderte zudem, dass keine Schlechterstellung der Unterlieger 
durch das Projekt entstehen dürfe; dies konnte die Verwaltung durch 
ein fundiertes Entwässerungskonzept entkräften.
Obwohl durch die überwiegend einstimmige Verabschiedung der 
Stellungnahmen das Verfahren auf der Zielgeraden ist, konnte der 
finale Satzungsbeschluss noch nicht gefasst werden. Laut Bürger-
meister Franken steht die Fertigstellung des Durchführungsver-
trages noch aus. Dieser formale Schritt soll in einer der kommenden 
Sitzungen nachgeholt werden.
Mehr eine Formsache waren zwei Vergaben, die jeweils einstimmig 
beschlossen wurden. Die Tiefbauarbeiten für die weitere Sanierung 
des historischen Ortskerns (Oberer/Unterer Graben, Margarethen-
straße Nord) wurden für rund 1,2 Millionen Euro an eine Firma aus 
Biburg vergeben. Die Erneuerung einer Guss-Wasserleitung si-
cherte sich ein Unternehmen aus Berg im Gau für 528.000 Euro. 
Besonders erfreulich für die Gemeindekasse: Beide Aufträge lagen 
deutlich unter der ursprünglichen Kostenschätzung (weiterer Bericht 
folgt). vov

Hier soll Wohnraum entstehen: ein Ausschnitt der derzeit noch un-
bebauten Fläche am Stockauer Anger entlang der Bahntrasse. Im 
Hintergrund ist die markante Stockau-Mühle zu sehen.

Foto: Verena Vogl 
Zündstoff an der Gemeindegrenze
Harte Kritik an Gewerbegebiet in Baar-Ebenhausen
Reichertshofen – Zu vorgerückter Stunde kochten die Emotionen 
im Reichertshofener Gemeinderat am Ende der Sitzung noch ein-
mal hoch. Stein des Anstoßes war ein geplantes Gewerbegebiet der 
Nachbargemeinde Baar-Ebenhausen, das unmittelbar an die Wohn-
bebauung der Reichertshofener Neuburger Straße angrenzen soll.
Thomas Langenecker (JWU) brachte das Thema zur Sprache und 
sparte nicht mit deutlichen Worten: Er bezeichnete die Planungen 
als „absolutes No-Go“. Besonders kritisierte er den seiner Meinung 
nach zu geringen Abstand von nur wenigen Metern zu den Wohn-
häusern. Auch die geplante Erschließung über einen ehemaligen 

Radweg – „bergab, mit einer 180 Grad Kurve ins Gewerbegebiet“ - 
war ihm ein Dorn im Auge. Langenecker befürchtet zudem, dass der 
gesamte Schwerlastverkehr künftig ausschließlich über Reicherts- 
hofener Gebiet rollen werde. „So eine Planung kann man sich nicht 
gefallen lassen“, so sein Fazit.
Rückendeckung erhielt er von den SPD-Ratsmitgliedern Konrad 
Schretzlmeier und Wolfgang Freudenberger. Letzterer äußerte Zwei-
fel, ob den Anwohnern in der Neuburger Straße überhaupt bewusst 
sei, wie nah das Gewerbegebiet an ihre Grundstücke rücke. Bürger-
meister Michael Franken stellte klar, dass die Gemeinde Reicherts-
hofen bereits zweimal im Bauausschuss eine negative Stellungnah-
me abgegeben und explizit auf die befürchteten Emissionen sowie 
die Verkehrsproblematik hingewiesen habe. Auf die Nachfrage aus 
dem Gremium, welche Handhabe man nun habe, blieb Franken rea-
listisch: Im „Worst Case“ bliebe nur der Klageweg – was jedoch das 
Verhältnis zwischen den beiden Nachbargemeinden, die eigentlich 
zur Zusammenarbeit aufgerufen sind, massiv belasten würde.
Die nachfolgende Debatte verdeutlichte die Unzufriedenheit im Rat. 
Grundsätzlich sei man nicht gegen das Gewerbegebiet an sich, so 
der Tenor, sofern genügend Abstand zur Wohnbebauung gewahrt 
bliebe und die Erschließung vernünftig – idealerweise über die B13 
- gelöst würde. Die aktuelle Planung jedoch lehnten die Reichertsho-
fener Ratsmitglieder entschieden ab. Trotz der emotionalen Debatte 
wurde deutlich, dass es dem Rat vor allem um den Schutz der An-
wohner und eine sachgerechte Lösung ging. vov

Ein Rathaus im Herzen des Ortes 
Neues Verwaltungsgebäude 
in der Marktgasse feierlich gesegnet
Reichertshofen – Es herrschte eine gelöste Atmosphäre 
im hellen Eingangsbereich des neuen Verwaltungsgebäu-
des in der Marktgasse, als Bürgermeister Michael Franken 
(JWU) zahlreiche Gäste zur offiziellen Einweihung begrüßte. 
Zwischen Stehtischen, Gebäck und belegten Broten ver-
sammelten sich Mitarbeiter der Gemeinde, Marktgemein-
deräte, die beteiligten Architekten sowie Vertreter der Öku-
mene und der Nachbargemeinde, um ein Gebäude zu feiern, 
das bereits seit einem Jahr seinen Zweck im Herzen von 
Reichertshofen erfüllt.

Feierliche Einweihung in der Marktgasse: Die katholischen und 
evangelischen Geistlichen Michael Schwertfirm (links) und Isabelle 
Wuschig (Mitte) segneten im Beisein von Bürgermeister Michael 
Franken (rechts), Architekten und Gemeinderäten die neuen Räum-
lichkeiten der Verwaltung.
In seinem Rückblick erinnerte Bürgermeister Franken an den weiten 
Weg bis zur Fertigstellung. Ursprünglich war 2018 ein neues Rat-
haus am Unteren Markt geplant, was jedoch durch einen Bürger-
entscheid abgelehnt wurde. Da das historische Rathaus nun um-
fassend saniert wird – die Bauarbeiten starten im Juni und werden 
etwa zwei Jahre dauern –, war eine funktionale Übergangslösung 
unumgänglich. „Ein Rathaus gehört mitten in den Ort, wo das Leben 
ist“, betonte Franken. Statt einer kostspieligen Containerlösung ent-
schied sich der Markt für den Neubau in zentraler Lage.
Das Ziel sei ein zweckmäßiger, gut funktionierender Bau ohne 
„Protz“ gewesen – ein Vorhaben, das laut Franken vollauf gelungen 
ist: „Ich fühle mich als Bürgermeister hier sehr wohl, und auch von 
den Bürgern gibt es viele positive Rückmeldungen.“ Franken war 
es zudem ein besonderes Anliegen, die Einweihung noch vor dem 
anstehenden Gemeinderatswechsel in feierlichem Rahmen zu voll-
ziehen.



Architekt Florian Schweiger aus Reichertshofen schilderte die an-
spruchsvolle Umsetzung des Projekts. Nach dem Abriss des schad-
stoffbelasteten Bestandsgebäudes im Jahr 2022 und intensiver 
Begleitung durch den Denkmalschutz sowie schwierigen Baugrund-
verhältnissen entstand ein modernes, barrierefreies Dienstleistungs-
zentrum. Auf 480 Quadratmetern Nutzfläche beherbergt das Gebäu-
de ein Bürgerbüro, 13 Büroräume sowie Sozialräume mit Teeküche.
Technisch ist das Haus mit Fußbodenheizung, moderner Raum-
akustik und zeitgemäßer Haustechnik auf dem neuesten Stand. 
Besonders stolz zeigten sich die Planer über die wirtschaftliche Dis-
ziplin: Trotz globaler Krisen konnte der Kostenrahmen von rund drei 
Millionen Euro eingehalten werden. Der Bezug erfolgte im Frühjahr 
2025, womit der straffe Zeitplan nach dem Baubeginn im Spätsom-
mer 2023 punktgenau aufging.
Für einen emotionalen Höhepunkt sorgte der Zweite Bürgermeister 
Adolf Kothmeier (JWU). Er überreichte als Geschenk ein hölzernes 
Landkreiswappen mit einer besonderen Geschichte: Das Wappen 
war 1979 dem damaligen Bürgermeister Hans Hammerl zur Ein-
weihung der Paarhalle übergeben worden. Kothmeier hatte das ge-
schichtsträchtige Stück vor dem Abriss der Paarhalle gerettet und 
übergab es nun als Symbol der Beständigkeit an die neue Verwal-
tung.

Ein Stück gerettete Geschichte: Zweiter Bürgermeister Adolf  
Kothmeier (links) überreicht Bürgermeister Michael Franken das 
hölzerne Landkreiswappen von 1979 als besonderes Geschenk zur 
Einweihung.
Den geistlichen Abschluss bildeten der katholische Pfarrer Michael 
Schwertfirm und die evangelische Pfarrerin Isabelle Wuschig. Nach 
gemeinsamen Gebeten zogen die Geistlichen durch alle Räume des 
Gebäudes, um diese einzeln zu segnen. Unter den Gästen befanden 
sich auch der Pörnbacher Bürgermeister Helmut Bergwinkel sowie 
weitere Mitglieder der Verwaltungsgemeinschaft (VG). Im Anschluss 
an den offiziellen Teil nutzten viele Anwesende die Gelegenheit, das 
Gebäude bei einem Rundgang genauer zu besichtigen oder sich am 
Buffet auszutauschen. vov			   Fotos: Verena Vogl

„Die kleine Lok, die alles weiß“
besuchte unsere Kitas Spatzennest und Paarstrolche
In unseren Gruppen führten wir auch dieses Jahr wieder das ge-
meinsame Projekt „Die kleine Lok, die alles weiß“ durch. Die Kinder 
begleiteten dabei eine neugierige Lok auf ihrer Reise und entdeckten 
spielerisch, was ihnen guttut.
Ein Schwerpunkt lag auf der Vermittlung gesunder Ernährung. Die 
Kinder lernten verschiedene Lebensmittel kennen, probierten diese 
aus und erfuhren, warum sie wichtig für den Körper sind.
Der Höhepunkt war ein Ausflug zum Ingolstädter Wochenmarkt, bei 
dem die Kinder frische Lebensmittel einkauften. Anschließend wurde 
daraus gemeinsam ein gesundes Essen zubereitet und in der Grup-
pe genossen. Das Projekt verband Lernen, Erleben und Genuss auf 
eine nachhaltige und kindgerechte Weise!

Manchinger Tafel
Eine Spende in Höhe von 3.000 € erhielt 
die Manchinger Tafel von der Sparkasse  
Ingolstadt Eichstätt. Jede Woche werden 

ca. 500 Personen aus dem nördlichen Landkreis Pfaffenhofen von 
der Manchinger Tafel unterstützt. Dazu ist eine ausgereifte Logistik 
mit vielen Ehrenamtlichen nötig.

Den symbolischen Spendenscheck überreichten Bernhard Färber, 
Martin Heilmeier und Andrea Schießer von der Sparkasse Ingolstadt 
Eichstätt an die Vertreter der Tafel, Herrn Milleder und Herrn Huber.

Grund- und Mittelschule 
Reichertshofen

Ein Zeichen der Solidarität:
Toller Erfolg der Oster-Spendenaktion für die Tafel
Reichertshofen / Manching. „Durch viele kleine Dinge kann Großes 
entstehen“ -  Das bewies die Schulfamilie der Grund- und Mittelschu-
le Reichertshofen eindrucksvoll mit ihrer jüngsten Spendenaktion 
zugunsten der Manchinger Tafel.

Nach dem großen Erfolg der Weihnachtsaktion „Geschenk mit Herz“ 
hatte der Elternbeirat der Grundschule die Initiative ergriffen, auch 
zu Ostern erneut direkt vor Ort zu helfen. Mit voller Unterstützung 
der Schule und Schulleiterin Andrea Dietenhofer wurde im März zu 
Sachspenden aufgerufen – und die Resonanz war überwältigend.
Körbeweise Hilfe für die Region



Zwei Wochen lang füllten sich die Sammelboxen im Schulhaus mit 
haltbaren Lebensmitteln und wichtigen Hygieneartikeln. Die Eltern 
und Schüler zeigten ein riesiges Herz für Menschen in Notlagen. Ein 
besonderes Highlight war zudem eine großzügige Spende der Firma 
HiPP aus Pfaffenhofen, die von Melanie Schmalzl initiiert wurde und 
den Spendenberg noch einmal deutlich wachsen ließ.
Gemeinsam angepackt
Die gesammelten Schätze mussten zur Tafel nach Manching trans-
portiert werden. Dank der fleißigen Helferinnen Kim Wohlers mit ih-
ren Kindern Ina und Emil, Melanie Schmalzl mit Ihren Kindern Lui-
sa und Elina sowie  Patricia Hofmeyer gelangten die prall gefüllten  
Kisten sicher nach Manching. 
Die Freude bei der Übergabe war riesig, da die Spenden nun direkt 
bedürftigen Familien in unserer Region zugutekommen. Ein herz-
liches Vergelt’s Gott an alle Eltern, Spender und Helfer für dieses 
großartige Zeichen der Gemeinschaft!

Der Elternbeirat der Grundschule 
Buntes Frühlingsquiz bringt die Turnhalle zum Toben
Reichertshofen – Dass Lernen nicht immer still im Klassenzimmer 
stattfinden muss, bewiesen kürzlich die Grundschülerinnen und 
Grundschüler in der kleinen Turnhalle. Mit viel Bewegung, Köpfchen 
und guter Laune veranstaltete der Elternbeirat ein fröhliches Früh-
lingsquiz unter dem Motto „Ostern und Frühling“ – angelehnt an die 
bekannte Spielshow „1, 2 oder 3“.
Um dem Trubel gerecht zu werden, wurde die Veranstaltung in zwei 
Runden aufgeteilt. Das sorgte für eine bunte Mischung und stärkte 
zugleich das Gemeinschaftsgefühl. So konnten jeweils rund 90 Kin-
der der ersten bis vierten Klasse durchgemischt ihr Wissen unter 
Beweis stellen – oder zumindest sehr überzeugend raten und ge-
meinsam für die richtige Antwort mitfiebern.
Das Quiz bestand aus acht abwechslungsreichen, teils kniffligen 
Fragen rund um Frühling, Tiere und Osterbräuche. Moderiert wurde 
das Ganze von unseren „Hobby-Moderatorinnen“ Vanessa Dutertre 
und Verena Bohlig, die mit kleinen Geschichten und anschaulichen 
Erklärungen für Begeisterung sorgten. Sobald die Antworten fest-
standen, wurde es lebhaft: „1… 2… oder 3!“ – und schon flitzten die 
Kinder zu den Antwortfeldern. Für jede richtige Entscheidung gab es 
Punkte, die am Ende ausgezählt wurden.

Alle Teilnehmenden erhielten einen Schokololli, während sich die 
Siegerteams zusätzlich über Gutscheine für die regionale Eisdiele 
freuen durften.
Am Ende waren sich alle einig: Die Veranstaltung war ein voller Er-
folg. Die Mischung aus Bewegung, Teamarbeit und spielerischem 
Lernen sorgte für beste Stimmung – und machte die Turnhalle kur-
zerhand zum Quizstudio.

Vereinsmitteilungen

REICHERTSHOFEN
Liederkranz Reichertshofen 		
und Umgebung e. V.
Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Vereinsmitglieder, 
unsere nächste Probe findet statt am kommenden Frei-
tag, 24.04.26, in unserem Probenraum Spiegelsaal im 
UG der Sporthalle Reichertshofen, Beginn: 19:00 Uhr. 
Alle Sängerinnen und Sänger sollten rechtzeitig vorher 
anwesend sein damit wir pünktlich beginnen können. 

Neusängerinnen und -sänger sind uns herzlich willkommen. Die 
Probe am 01.05. entfällt wegen des Feiertages.Bitte beachten Sie 
auch unseren Internetauftritt www.liederkranz-reichertshofen.de für 
mögliche kurzfristige Änderungen.

Obst- und Gartenbauverein 		
Reichertshofen e. V.
Sonnenblumenwettbewerb für Kinder
Anmeldung bei Frau Freund Tel. 30629, 
Herrn Kreitmeier Tel. 2543. 

Ausgabe der Sonnenblumenkerne ab 25. April zusammen mit einer 
Saat- und Pflegeanleitung. Im September ermitteln wir den Sieger 
mit Siegerehrung, Ort und Zeit wird gesondert bekannt gegeben.

Katholischer 				  
Frauenbund Reichertshofen
Mai-Ausflug 
Am Donnerstag, 21. Mai 2026, fahren wir zum Biohof 
Kreitmair nach Notzenhausen. Wir fahren mit dem Bus 

direkt zum Biohof und essen dort um 11:45 Uhr zu Mittag. 
Um 13:15 Uhr beginnt die Landeserlebnisführung, diese beinhaltet 
eine Führung (Dauer 1 h 40 min) über die Holunderfelder. Dabei 
erfahren wir mehr über moderne Anbautechnik, traditionelle Verwen-
dung der Heilpflanze und Brauchtum uvm. Anschließend findet die 
Verköstigung (Dauer ca. 20 min) auf den vorhandenen Sitzbänken 
statt. Die Verköstigung beinhaltet verschiedene Getränke sowie ein 
Holunderschmankerl. Danach besteht die Möglichkeit zum Einkauf 
der hofeigenen Produkte oder Einkehr zu Kaffee und Kuchen.
Alle sind recht herzlich eingeladen.
Abfahrt:	 11:00 Uhr in Reichertshofen, Bushaltestelle Kellerweg
Busfahrt:	13,00 Euro bzw. 10,00 Euro ermäßigt für Mitglieder
Führung:	14,50 Euro incl. Getränke und Schmankerl 
	 (wird vor Ort eingesammelt)
Anmeldung: Schreibwaren Uhlmann
Hinweis:	 Bitte festes Schuhwerk

Die Vorstandschaft
VdK Ortsverband Reichertshofen 
Liebe Mitglieder,
der Ortsverband lädt Sie und Ihre Angehörigen 
recht herzlich zu unserer Muttertagsfeier am 

17. Mai 2026, um 11:30 Uhr, in das Schützenheim Reichertshofen, 
Münchener Straße ein.
Das Mittagessen ist für die Mitglieder frei. Für die Angehörigen, die 
nicht Mitglieder sind, wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 10.- € 
erhoben. Die Getränke sind jeweils extra zu bezahlen. 
Für die Essensbestellung bitten wir um Anmeldung bis spätestens 
30. April 2026 bei 
•	 Familie Linke, Tel.: 08453/ 20 11 oder 
•	 Bernhard Eichelseder, Tel.: 08453/ 43 67 06 oder 
•	 Toni Westner, Tel.: 08453/ 26 86 
Den Nachmittag lassen wir bei Kaffee und Kuchen ausklingen.
Wenn jemand abgeholt werden möchte, bitten wir das Bernhard  
Eichelseder, Fam. Linke oder Paul Schweigard – Tel.: 08453/14 63 
– telefonisch mitzuteilen. 
TAGESORDNUNG:
1.	 Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.	 Totengedenken
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.	 Die Vorstandschaftt

SSG "Die Büchsenschützen 		
zu Reichertshofen" 1525 e. V.
Öffentliche Trainingszeiten:

Dienstag:		  18:30 - 22:00 Uhr
Freitag:		  18:00 - 22:00 Uhr

	       Sonntagsfrühschoppen: 	10:00 – 12:00 Uhr
Training und Wettkampf mit dem Luftgewehr, Lichtgewehr, Luftpisto-
le und KK auf elektronischen Meyton-Ständen … und danach ein 
Erfahrungsaustausch am Stammtisch in geselliger Runde – auspro-
bieren! Außerdem möglich: Schießen mit dem Blasrohr.
Die Büchsenschützen freuen sich auf euren Besuch!
Die 36. Marktmeisterschaft 
mit Marktkönigsschießen 2026 beginnt am 08.05.26
Hallo Schützinnen und Schützen,
in diesem Jahr wird die 36. Marktmeisterschaft mit Marktkönigs-
chiessen 2026 von der SSG „Die Büchsenschützen zu Reicherts- 
hofen“ 1525 e. V. durchgeführt. Das Eröffnungsschießen findet 
am 08.05.2026 statt. Alle Schützinnen und Schützen des Marktes 
Reichertshofen sind hierzu recht herzlich eingeladen. Die weiteren 
Schießtage sind aus dem Programm zu entnehmen.
Die Siegerehrung findet am 12.06.26 um 19:00 Uhr im Schützen-
heim Reichertshofen statt.



Christine Weber ist neue Schützenkönigin 
der Büchsenschützen
Königsproklamation am Gründonnerstag:
Reichertshofener Schützen feiern ihre Meister
Reichertshofen – Traditionell am Gründonnerstag versammelten 
sich die Mitglieder der Büchsenschützen zu Reichertshofen im 
Schützenheim, um die Höhepunkte des Vereinsjahres zu feiern: die 
Siegerehrung der Vereinsmeisterschaft und die feierliche Königspro-
klamation.
Der erste Vorstand Rudi Nieder und der erste Sportleiter Benjamin 
Weiher eröffneten den Abend mit einer Ansprache, in der sie vor 
allem den Zusammenhalt und die Treue der Mitglieder zum Verein 
würdigten. Nach der Bekanntgabe der Vereinsmeister in den ver-
schiedenen Klassen stieg die Spannung im Saal merklich an, als es 
zur Proklamation der neuen Regenten kam.
Frauenpower an der Spitze 
Die Würde der Schützenkönigin 2026 sicherte sich Christine Weber 
mit einem hervorragenden 19,6 Teiler. Sie verwies Katharina Pfab 
(30,2 Teiler) auf den zweiten Platz. Den dritten Rang belegte Günter 
Bauch mit einem 34,1 Teiler. Auch in den weiteren Disziplinen domi-
nierten die Damen: Franziska Walcher wurde mit einem 659,3 Teiler 
zur Kleinkaliberkönigin gekrönt, während Isabella Vogel mit einem 
423,8 Teiler den Titel der Jugendkönigin errang.
Im Rahmen der Siegerehrung, die auch die Ergebnisse des dies-
jährigen Osterschießens umfasste, überreichte Sportleiter Benjamin 
Weiher zahlreiche Urkunden, Pokale sowie Sach- und Geldpreise. 
Über eine besondere Trophäe durfte er sich selbst freuen: Benja-
min Weiher gewann mit einem 29,1 Teiler den Wanderpokal „Heili-
ger Sebastian“. Der begehrte Herrnbräu-Pokal ging in diesem Jahr 
an Günter Bauch, der sich mit einem starken 20,0 Teiler gegen die 
Konkurrenz durchsetzte. Der Abend klang in geselliger Runde aus, 
wobei der Vorstand allen Teilnehmern für den sportlichen Einsatz 
und die Treue zum Verein dankte. vov

Strahlende Gesichter im Schützenheim: Die Büchsenschützen Rei-
chertshofen feierten am Gründonnerstag ihre neuen Vereinsmeister 
und Proklamierten die Schützenkönige des Jahres 2026. Das Foto 
zeigt die stolzen Gewinner und Majestäten bei der traditionellen Po-
kal- und Scheibenübergabe.

LANGENBRUCK 
SpVgg Langenbruck

ABTEILUNG FUSSBALL

Ergebnisse Herren:

1. Mannschaft: SV Karlshuld - SpVgg Langenbruck 	 2:1
Tore: Michael Niedermeir
2. Mannschaft:TSV Hohenwart II - SpVgg Langenbruck II             3:1
Tore: Andreas Reichart
Kommende Spiele:
So., 26.04.2026 SpVgg Langenbruck - TSV Rohrbach II
So., 26.04.2026 14:30 Uhr SpVgg Langenbruck II - TSV Rohrbach III
JUGEND

Ergebnisse der KW 15&16
 A-Jugend:
SG Winden – TSV Großmehring	 1:2
TSV Unsernherrn – SG Winden	 1:3

B-Jugend:
SG Langenbruck – SG Hohenwart	 5:1
D-Jugend:
TSV Kösching – SG Langenbruck	 2:2
SG Langenbruck – TSV Altenerding	 0:3
E-Jugend:
SG Fahlenbach 1 – SG Hettenshausen	 2:2
FC Geisenfeld – SG Fahlenbach 2	 1:1
SG Fahlenbach 3 – FC Geisenfeld 3	 5:1
F-Jugend:
Festival
Ihr Kind möchte einmal im Fußball reinschnuppern, dann gerne mel-
den bei Simone Edmüller (Jugendleiterin), Tel.: 0176/56843467

WINDEN AM AIGN
Maibaumgesellschaft Winden am Aign
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Winden,
zum traditionellen Maibaumaufstellen am Freitag, 1. Mai 2026, brau-
chen wir viele starke Helfer!
Tagesablauf:
  8:00 Uhr	 Abfahrt am Dorfplatz zum Baum holen
			   anschließend (ab ca. 10:30 Uhr) Maibaum herrichten
13:00 Uhr	 Maibaum aufstellen
Nach getaner Arbeit Maibaumfeier am Dorfplatz.
Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe und Ihr Kommen.
Die Maibaumgesellschaft bedankt sich bei allen Spendern und Hel-
fern recht herzlich!
Dorf-Stammtisch in Winden
Wir laden alle die Lust haben zum nächsten Stammtisch, am Freitag, 
08.05.2026, um 19:00 Uhr ins DJK-Vereinsheim ein.
Der Dorfstammtisch findet jeden zweiten Freitag im Monat statt.
Wir freuen uns auf euch.
DJK Winden am Aign SV e. V.
Einladung zur Radlwallfahrt nach Pobenhausen am Sonntag,  
03.05.2026, Gottesdienst auf dem Kalvarienberg um 11:00 Uhr!
Alle DJKler mit Familie, Freunde und Interessierte sind herzlichst 
Eingeladen! Wir treffen uns mit Rad um 9:30 Uhr am Vereinsheim in 
Winden am Aign. Vor dem Gottesdienst ist noch Zeit für Kaffee und 
Kuchen, nach dem Gottesdienst können wir uns mit Leberkässem-
meln für die Heimfahrt stärken.	        Wir freuen uns auf Euch!
ABTEILUNG TENNIS
Die Tennissaison ist eröffnet und wir treffen, uns wie immer, jede 
Woche um 18 Uhr zum Spielen. Danach ist ein gemütlicher Treff, 
auch für Mitglieder, die nicht aktiv spielen. Es geht am 28.4.2026 los.
Es sind genügend Plätze vorhanden. Gerne können auch Anfänger, 
die den Sport mal testen wollen mitspielen. Bitte Tennisschuhe nicht 
vergessen!
Wir möchten uns ganz herzlich bei den Helfern zur Platzinstandset-
zung bedanken. Ein besonderer Dank geht auch an die vielen Ju-
gendlichen, die am Samstag mitgeholfen haben.

HÖG
Dorfgemeinschaft Hög
Es ist wieder soweit, am Freitag, 01.05.2026, wird der Maibaum 
aufgestellt.
Termine:
Samstag, 25.04.26	 um 15:00 Uhr holen der Fichtenzweige (Treff-

punkt Feuerwehrhaus Hög)
Sonntag, 26.04.26	 Haussammlung für den Maibaum durchge-

führt vom Burschenverein Hög
Donnerstag, 30.04.26	um 15:00 Uhr Kranzbinden im Feuerwehr-

haus Hög & Baum einholen (für das leibliche 
Wohl der Helfer ist gesorgt)

Freitag, 01.05.2026	 um 09:00 Uhr vorbereiten des Baumes (Treff-
punkt Feuerwehrhaus Hög)

Freitag, 01.05.2026	 um 13:30 Uhr Aufstellen des Maibaums, im 
Anschluss findet ein gemütliches Beisam-
mensein bei Kaffee, Kuchen und Freibier 
statt.

Um das reichliche Kuchenbuffet wie gewohnt anbieten zu können 
bittet die Dorfgemeinschaft um Kuchenspenden. Es wäre schön, 
wenn sich alle Küchenspender/innen baldmöglichst bei Fam. Kühner 
(08453/335267) melden.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind für das traditionelle Maibaumauf-
stellen eingeladen. Auch für’s Fichtenzweige holen, für´s Kranzbin-



den und für’s Holen des Baumes ist jeder - ob jung oder alt - gerne 
gesehen.
Die Dorfgemeinschaft bedankt sich schon im Voraus recht herzlich 
für die Kuchen- und Geldspenden.

Schützenverein Alt-Hög
Alt-Hög auf Erfolgskurs
Rückblick, Ehrungen und Ausblick bei 
Mitgliederversammlung / Schützenmeister 
kündigt Rückzug für 2027 an

Hög – Zur diesjährigen Mitgliederversammlung des Schützenvereins 
Alt-Hög e. V. begrüßte Schützenmeister Erwin Strasser zahlreiche 
Mitglieder und Ehrengäste im Gasthof Söltl. In seinem Rückblick auf 
ein ereignisreiches Jahr 2025 zeichnete er das Bild eines lebendigen 
Vereins, der trotz eines leichten Rückgangs auf insgesamt 167 Mit-
glieder vor allem im Nachwuchsbereich punktet.
Der Verein zählt aktuell 167 Mitglieder. Positiv hervorzuhaben ist 
der Zuwachs bei der Jugend, die mit sieben aktiven Schützen eine 
wichtige Rolle im Vereinsleben spielt. Rund ein Drittel der Mitglieder 
sind weiblich. Im Berichtsjahr musste der Verein zudem von zwei 
langjährigen Mitgliedern Abschied nehmen: Georg Weber sen., der 
dem Verein 63 Jahre angehörte, sowie Karin Schneider, die 44 Jahre 
Mitglied war. Ihnen wurde in einer Gedenkminute ehrend gedacht.
Starke Jugend und reges Vereinsleben
Das Vereinsleben war erneut von zahlreichen Aktivitäten geprägt. 
Insgesamt fanden 35 Schießabende mit 584 Teilnehmern statt. 
Strasser merkte jedoch an, dass der gesellige Charakter der Abende 
zunehmend in den Hintergrund rücke. Sein besonderer Dank galt 
allen Helfern, insbesondere Marlene und Tanja Schalk, Christine 
Ganzer und Roswitha Weber im Schreibdienst sowie den Jugend-
sportleiterinnen Christine Klepmeir und Tanja Schalk für ihren Ein-
satz. Ebenso wurden Brigitte Weber und Marita Strasser für die Or-
ganisation und Preise sowie die Wirtsleute Inge und Hans Söltl für 
ihre Unterstützung gewürdigt. Ein Höhepunkt war die Durchführung 
der Marktmeisterschaft in Hög mit 77 Teilnehmern.
Im Rahmen der Ehrungen wurden zahlreiche Mitglieder für ihre 
langjährige Treue ausgezeichnet: Für 25 Jahre Marita Strasser, für 
40 Jahre Gabriele Weber und Marlene Schalk, für 50 Jahre Monika 
Klos, Inge Söltl, Karl Haug, Gabriele Mertl, Johann Prummer und 
Helmut Hackl sowie für stolze 60 Jahre Johann Großhauser, Josef 
Werther und Alfred Klepmeir. Weitere Auszeichnungen erhielten Ca-
rola Loch und Hans Becker (Sektion Silber), Katharina Graßl, Mar-
kus Klepmeir, Silvia Pilz und Tanja Schalk (Gau Silber), Kathrin Bain-
ger, Christine Klepmeir, Johannes Söltl, Brigitte Weber und Dominic 
Weber (Silberne Gams). Mit der Verdienstnadel des BSSB wurden 
Roswitha Held, Anja Meir, Marlene Schalk und Marita Strasser ge-
ehrt, während Roswitha Weber und Christine Ganzer die Verdienst-
nadel des Bezirks Oberbayern erhielten.

Die langjährigen treuen Mitglieder: v.l.n.r.: Gabriele Mertl (für 50 Jah-
re Mitgliedschaft); Marlene Schalk (40 Jahre); Inge Söltl (50 Jahre); 
Marita Strasser (25 Jahre); Karl Haug (50 Jahre); Gabriele Weber 
(40 Jahre);  Monika Klos (50 Jahre); Hans Großhauser (60 Jahre)  
und Josef Werther (60 Jahre).	               Foto: Erwin Strasser
Generationenwechsel wirft Schatten voraus
Abschließend gab Strasser einen persönlichen Ausblick: Nach 24 
Jahren im Amt kündigte er an, bei der nächsten Wahl 2027 nicht 
mehr als Schützenmeister zu kandidieren, um den Weg für eine jün-
gere Generation frei zu machen. Sportleiter Gerhard Weber blickte 
auf ein sportlich erfolgreiches Jahr zurück. Schützenkönig wurde 
Johannes Söltl mit einem 73,7-Teiler, Vizekönigin ist Kathrin Bain-
ger. Im Jugendbereich sicherte sich Andreas Weiß die Königswürde.  

In den Rundenwettkämpfen zeigte insbesondere die erste Mann-
schaft starke Leistungen: In der laufenden Saison 2025/2026 steht 
das Team aktuell auf Platz 1 der Sektionsklasse A. Herausragend 
agierte dabei Tanja Schalk, die zu den besten Einzelschützinnen der 
Sektion zählt. Die zweite Mannschaft liegt in der Sektionsklasse B 
derzeit ebenfalls auf dem ersten Platz. Auch der Nachwuchs über-
zeugte mit mehreren Podestplätzen bei Sektionsschießen und Meis-
terschaften, womit der Sportbericht die große Leistungsstärke und 
den Zusammenhalt in Alt-Hög unterstrich. vov

Aus der Gemeinde Pörnbach
(Siehe auch Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft)

BEKANNTMACHUNGEN

WASSERVERSORGUNG
für Pörnbach und Ortsteile

Während der Dienstzeiten des Bauhofes ist Herr Riedmayr,
0172-8224097, und außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes 

die Stadtwerke Ingolstadt, Tel. 0841 / 80-4222, zuständig

Sitzung des Gemeinderates
Am Dienstag, 28.04.2026, findet um 19:00 Uhr 

im Bürgersaal "Zur Post",  Ingolstädter Str. 1, 85309 
eine Sitzung des Gemeinderates 

mit nachfolgender Tagesordnung statt.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zum öffentlichen Teil 
der Sitzung eingeladen.
TAGESORDNUNG:
1.	 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 23.03.2026 

- öffentlicher Teil -
2.	 Abwasserbeseitigung der Gemeinde Pörnbach;
	 Vergrößerung des Misch- und Regenwasserkanals im Bereich 

B01-Hoheberg;
	 Vorstellung Bauentwurf mit Kostenberechnung und Beschluss-

fassung zur weiteren Vorgehensweise
3.	 Erlass der Haushaltssatzung 2026 mit Haushaltsplan und der 

übrigen Anlagen sowie Beschluss über das Investitionspro-
gramm und die Finanzplanung 2025 bis 2029

3.1	 Beschluss über die Haushaltssatzung für 2026 mit Haushalts-
plan und den übrigen Anlagen

3.2	 Beschluss über Investitionsprogramm und Finanzplanung für 
die Jahre 2025 - 2029

4.	 Umstellung der Straßenbeleuchtung im Gemeindegebiet auf 
LED

5.	 Einbau einer Hebeanlage mit Erd- und Asphaltarbeiten Dorf-
heim Puch;

	 Vergabe von Bauleistungen
6.	 Informationen der Verwaltung
7.	 Anfragen
8.	 Verabschiedung der ausscheidenden Gemeinderatsmitglieder
9.	 Bekanntgaben aus dem nichtöffentlichen Teil vorhergehender 

Sitzungen
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Tag der Städtebauförderung 
Errichtung der Außenanlagen/Dorfplatz 
am Gebäude „Zur Post“
Der bundesweite Tag der Städtebauförderung findet am Samstag, 
den 9. Mai, statt. Unter dem Motto „Lebendige Orte, starke Gemein-
schaften“ präsentieren rund 600 Kommunen in über 700 Aktionen 
Projekte, Baustellen und Stadtentwicklungskonzepte, um Bürge-
rinnen und Bürger über lokale Verbesserungen zu informieren und 
zu beteiligen. 
Auch die Errichtung der Außenanlagen am Gebäude „Zur Post“ wird 
im Rahmen der Städtebauförderung unterstützt. Die Arbeiten an den 
Außenanlagen sind bereits im Gange. Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger haben die Möglichkeit, sich vor Ort über den aktuellen Bau-
fortschritt zu Informieren. Eine Besichtigung ist am Samstag, 9. Mai 
2026, in der Zeit von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr möglich. 
Treffpunkt: Ingolstädter Straße 1, 85309 Pörnbach.
Parkmöglichkeiten: Bitte nutzen Sie die Parkplätze an der Kirche 
bzw. am Pfarrheim.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Ihr Helmut Bergwinkel
Erster Bürgermeister 
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Vereinsmitteilungen
PÖRNBACH

Freischütz Pörnbach
Endschießen Freischütz Pörnbach
Pörnbach (jh) Beim Endschießen des Schützenver-
eins Freischütz Pörnbach nahmen elf Jugendliche und  
14 Erwachsene teil. Folgende Ergebnisse konnten er-
zielt werden:

Jugendliche (Pokal): 1. Julia Schmeller (172,1 Teiler), 2. Marie Reg-
ler (481,3), 3. Dylann Teufack ( 560,4)
Erwachsene (Schützenscheibe): 1. Anton Kügler (55,9), 2. Bettina 
Schwarzbauer (58,6), 3. Binner Eva (160,7)

Erfolgreich beim Endschießen (von links): 2. Vorstand Christian  
Lüders, Sportleiterin Isabella Kügler, Sieger Anton Kügler, Siegerin 
Jugend Julia Schmeler sowie 1. Vorstand Karl-Heinz Ernst.

Foto: Hofner

PUCH
Schützenverein
Freischütz Puch

Beim Königsschießen des Freischütz Puch errangen die Titel (von 
links): Markus Mayr, dritter Jugendkönig, Stefan Redl, Jugendkönig, 
Robert Kronthaler, Schützenkönig, Vorstand Florian Heiß, Vizekö-
nig Rupert Hofner, Vizejugendkönigin Marina Kronthaler und dritte 
Schützenkönigin Miriam Leitermann. 		              Foto: Hofner

    

IHR BRAUCHTS 
MI FEI!
Stirbt die Biene, stirbt der Mensch. Wir 
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(Netz-)Werk!

Unterschreiben Sie nichts, was Sie nicht genau 
verstanden haben.

Kleingedrucktes, 
großer Ärger.
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GOTTESDIENSTORDNUNG
der Pfarreien Reichertshofen,

Langenbruck, Hög, Puch, Pörnbach
St. Margaretha Reichertshofen: 
Samstag, 25. April – HL. MARKUS, Evangelist 
		  -Kollekte für die Kirche- 
18:00 Uhr	Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18:30 Uhr	Vorabendmesse Amt f. Viktor Meier; f. Jenifa Sauer; f. 

Sophie u. Martin Lindner; f. Inge u. Josef Lindner; f. Karl 
Lindner; f. Georg Schweigard m. Elt. u. Schwiegerelt.; 
f. Walburga u. Stephan Donaubauer m. Elt. u. Schwie-
gerelt.; f. Christiana u. Rudolf Bayerl; f. Therese u. Josef  
Käser mit Lothar; f. Verstorbenen Matheo

Montag, 27. April – Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester, Kirchenlehrer
In Starkertshofen:
18:45 Uhr	Heilige Messe Amt f. Kreszenz u. Josef Braun m. Christi-

ne; f. Viktoria u. Josef Haas m. Söhnen Josef u. Albert; f. 
Emilie u. Sebastian Schwaiger u. Tochter Rosa

Dienstag, 28. April – Hl. Peter Chanel und hl. Ludwig Maria Grignion 
de Montfort 

  9:00 Uhr	Heilige Messe Amt f. Anna Haas m. Verw.
18:00 Uhr	Eucharistische Anbetung in der Seitenkapelle
Samstag, 2. Mai – Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer 
16:00 Uhr	In der Marienkapelle: Gemeinsamer Rosenkranz
Sonntag, 3. Mai – 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 
		  -Kollekte für die Kirche- 
10:15 Uhr	Gottesdienst Amt f. Thekla u. Fridolin Henemann m Verw.; 

f. Fam. Leifrid m. Kinder u. Enkelkinder; f. Elisabeth u. 
Johannes Bicker m. Geschw. u. Enkelin Lisa; f. Elfriede 
u. Josef Eislinger; f. Juliane u. August Heigl; f. Nikolaj u.  
Alexandra Jaroschewitsch m. Verw.; f. Anton u. Vera 
Diring m. Verw.; f. Ferdinand u. Anna Haas m. Verw.; f. 
Adam u. Anna Wolf; f. Pauline Pichler u. Elt.; f. Josef Strigl 
u. Silvia Kohlhauf mit Angeh.; n. Meinung

10:15 Uhr	Kindergottesdienst im Pfarrsaal
11:20 Uhr	Taufe 
St. Katharina Langenbruck:
Sonntag, 26. April – 4. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weltgebets-

tag um geistliche Berufe 
		  -Kollekte für die Kirche- 
10:20 Uhr	Aufstellung der Erstkommunionkinder vor der Schule (Bei 

Regen im Vorraum der Kirche)
10:30 Uhr	Gottesdienst - Erstkommunion musik. gest. v. Chor Takt-

voll Amt f. Adolf Geier sen.; f. Wolfram Blomeier (JA; f. 
Bernd Quaschner; f. Fam. Hagl; f. Eltern Pfab u. Margrit; 
f. Christa u. Herbert Söltl (JA)

		  mit Abgabe d. Erstkommunionopfers - Bonifatiuswerk
Freitag, 1. Mai – MARIA, SCHUTZFRAU VON BAYERN 
		  -Kollekte für den Maialtar- 
18:00 Uhr	Erste feierliche Maiandacht musik. gest. v. Kirchenchor
18:00 Uhr	Andacht u. Heilige Messe in St. Kastulus entfällt wg. Mai-

andacht in Langenbruck
Samstag, 2. Mai – Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer 
		  -Kollekte für die Kirche- 
14:15 Uhr	Taufe von einem Kind
Sonntag, 3. Mai – 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 
		  -Kollekte für die Kirche- 
10:15 Uhr	Gottesdienst Amt f. Karl Häußler (JA); f. Paul Steiniger 

u. Schwester Martha; f. Isidor u. Maria Klotz; f. Erich u. 
Katharina Kürzinger; f. Anna, Johann u. Hansi Kürzinger; 
f. Erhard u. Helene Balling (JA); f. Christof u. Marie Gradl

St. Nikolaus Hög:
Sonntag, 26. April – 4. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weltgebets-

tag um geistliche Berufe 
		  -Kollekte für die Kirche- 

  9:00 Uhr	Gottesdienst Amt f. Anna u. Leo Peter; f. Olga u. Bernhard 
Mutschlechner (JA); f. Eva Wanninger

Dienstag, 28. April – Hl. Peter Chanel und hl. Ludwig Maria Grignion 
de Montfort 

17:30 Uhr	Rosenkranz
18:00 Uhr	Heilige Messe Amt f. Anton Dera m. Angeh. (JA)
Samstag, 2. Mai – Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer 
		  -Kollekte für die Kirche- 
18:30 Uhr	Vorabendmesse 
St. Martin Puch:
Samstag, 25. April – HL. MARKUS, Evangelist 
		  -Kollekte für die Kirche- 
18:30 Uhr	Vorabendmesse Amt f. Brigitte Stegmeir; f. Therese 

Heindl; f. Eltern Heindl - Heinzinger; f. Franziska Kopp u. 
Angeh. (JA)

Mittwoch, 29. April – HL. KATHARINA VON SIENA, Ordensfrau, Kir-
chenlehrerin, Patronin Europas 

  8:00 Uhr	Rosenkranz
  8:30 Uhr	Heilige Messe Amt f. Fam. Schüle
Sonntag, 3. Mai – 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 
		  -Kollekte für die Kirche- 
  9:00 Uhr	Gottesdienst Amt nach Meinung
St. Johannes Baptist Pörnbach:
Sonntag, 26. April – 4. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weltgebets-

tag um geistliche Berufe 
		  -Kollekte für die Kirche- 
  9:00 Uhr	Gottesdienst - Erstkommunion mit Abgabe d.
		  Erstkommunionopfers – Bonifatiuswerk
		  Musik. Gestaltung d. Kirchenchor
Donnerstag, 30. April – Hl. Pius V., Papst 
17:30 Uhr	Rosenkranz
18:00 Uhr	Heilige Messe
Samstag, 2. Mai – Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer 
		  -Kollekte für die Kirche- 
18:30 Uhr	Vorabendmesse Amt f. Reinhard u. Maria Graf; f. Maria u. 

Josef Hecker; f. Georg Mayr u. Enkelin Sophia
Sonntag, 3. Mai – 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 
16:30 Uhr	Im Pfarrheim: Maiandacht für Kinder und Kleinkinder

HINWEISE
REICHERTSHOFEN:
Am Samstag, 02.05.2026, ist um 16:00 Uhr gemeinsamer Rosen-
kranz in der Marienkapelle.
Am Sonntag, 03.05.2026, ist um 10:15 Uhr Kindergottesdienst im 
Pfarrsaal.
LANGENBRUCK:
In der Zeit vom 27.04. bis 12.05.2026 liegen die Jahresrech-
nungen 2022 und 2023 der Pfarrei St. Katharina im Pfarrbüro zu 
den üblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme aus.
PÖRNBACH:
Am Montag, 27.04.2026, ist um 19:30 Uhr Bibel- u. Glaubenskurs 
im Pfarrheim.
Am Sonntag, 03.05.2026, ist um 16:30 Uhr eine Maiandacht für 
Kinder u. Kleinkinder im Pfarrheim.
Voranzeige:
Am Samstag, 09.05.2026, findet die Kleidersammlung der „aktion 
Hoffnung“ statt. Tüten liegen in den Kirchen auf.
Abgabemöglichkeit:
Reichertshofen: 10:00 – 12:00 Uhr an der Caritas-Kinderkrippe 
Zwergenland in Reichertshofen, Boschstr. 13.
Pörnbach: 8:00 – 10:00 Uhr am Parkplatz hinter dem Pfarrheim.

EVANG. Pfarramt Brunnenreuth

Gottesdienste in der Dreieinigkeitskirche 
Baar-Ebenhausen/Werk:
Sonntag, 26. April
11:00 Uhr	 Gottesdienst an Jubilate, Pfarrerin Wuschig
Gottesdienste in der Martinskirche Ingolstadt-Spitalhof:
Sonntag, 26. April
  9:30 Uhr	 Gottesdienst an Jubilate, anschl. Kirchenkaffee, Pfarrerin 

Wuschig



Gruppen, Kreise und Veranstaltungen:
Spitalhof:
Samstag, 25. April
  9:00 Uhr	 Naturerlebnistag für Grundschulkinder
Dienstag, 28. April
15:00 Uhr	 Kindernachmittag für Grundschulkinder
Extern:
Samstag, 25. April
Männertreff – Pilgerwochenende
Montag:	 20:00 Uhr 	 Posaunenchor 
Mittwoch:	   9:30 Uhr	 Krabbelgruppe 0-3 Jahre
	 19:45 Uhr 	 Gospelchor „Martin Singers“
Donnerstag:	 16:00 Uhr	 Kinderchor „die Hallelujahs“
Außerdem gibt es mehrere VCP - Pfadfinder Gruppen, Termine auf 
Anfrage im Pfarramt.

Wir sind für Sie da:
Pfarrerin Annette Kuhn, Pfarrer Klaus Kuhn:
 0151-14321085
Pfarramt in Spitalhof:
 08450 / 7075; Fax 08450 / 1655
Hans-Kuhn-Str. 1, 85051 Ingolstadt-Spitalhof
pfarramt@brunnenreuth.de
Pfarrerin Isabelle Wuschig:
 0176-52113253 / Isabelle.wuschig@elkb.de
Mesnerin Susanne Maywald:
 0157-38207797

Tel. 08 41 / 97 53 23
85051 Ingolstadt  •  Münchener Str. 145  (Nähe Klinik Dr. Reiser)

85053 Ingolstadt  •  Asamstr. 16

Soforthilfe beim Trauerfall
Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag sind wir für Sie da!

• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
•

• Überführungen auf alle Friedhöfe im In- und Ausland
•

E-Mail: bestattungen-maenner@arcor.de  •  www.bestattungen-maenner.de
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Wir von Kunst & Antik Franz sind ein deutscher Familienbetrieb, der seit 1997 besteht.
Wir bieten Ihnen im Umkreis von 150 Kilometern eine professionelle und kostenlose
Begutachtung/Beratung Ihrer zum Verkauf stehenden Gegenstände an.
Kostenlose Hausbesuche können Sie über unsere Service-Telefonnummer vereinbaren.

Wir kaufen aus Nachlässen :
• Antiquitäten • Möbel • Marken-Porzellan • Bleikristall • Bestecke • Ölgemälde
• Bronze-Figuren • Asiatische Kunst • Orientteppiche • Militaria 1. & 2. Weltkrieg,
Orden • Armbanduhren/Taschenuhren (auch defekt) • Gold- und Silberschmuck
• Modeschmuck • Bernstein und Koralle • Münzen • Leder-Handtaschen und
Reisekoffer-Set • Abendmode/Trachten • Pelze • komplett Nachlässe u.v.m.
Kontaktdaten: Kunst & Antik Franz
Servicebüro: – nach Terminvereinbarung, 80687 München
Agnes-Bernauer-Straße 151

www.kunst-antik-franz.de
Tel. 089/21529674

Maik Julius Franz

 





www.kunst-antik-franz.de Bitte keine E-Mails!

Anzeigenannahme: 	 anzeigen@primo-verlag.de




